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Einladung zur Pressekonferenz, 16.09.2010, 10.00 Uhr

"Kindeswohl oder Ausgrenzung ? – Zur Situation von Flüchtlingskindern in
Deutschland nach der Rücknahme der Vorbehalte“

am:
 16. September 2010 von 10.00 Uhr
 im Haus der Demokratie und Menschenrechte, Greifswalder Straße 4, 10405

Berlin-Friedrichshain, Robert – Havemann - Saal

Auf der Veranstaltung werden sprechen:

Prof. Dr. Klaus J. Bade, Migrationsforscher
Heiko Kauffmann, PRO ASYL (Vorstand)
Albert Riedelsheimer, separated children
Prof. Dr. Herta Däubler-Gmelin (Bundesjustizministerin a. D.)
Tom Koenigs (Vorsitzender des Menschrechtsausschusses des Bundestages)

Aus Anlass des Weltkindertages am 20. September stellen Heiko Kauffmann und Al-
bert Riedelsheimer ihr Buch: „Flüchtlingskinder in Deutschland – nach der Rücknah-
me der Vorbehalte“ vor.
Seit über 18 Jahren ist die UN-Kinderrechtkonvention in Deutschland geltendes
Recht. Doch der bei der Ratifikation festgeschriebene (ausländerrechtliche) Vorbe-
halt wurde erst jüngst zurückgenommen. Vor diesem Hintergrund ziehen die Autoren
des Bandes eine Bilanz der „schier unendlichen Geschichte politischen Versagens,
nicht eingelöster Versprechen und des nachlässigen Umgangs mit internationalem
Recht“.
Viele Beiträge dokumentieren die unternommenen Anstrengungen zur Verbesserung
der Situation und skizzieren die noch zu überwindenden Barrieren. Denn auch nach
der Rücknahme der Vorbehaltserklärung muss für die Einhaltung der Kinderrechte
gekämpft werden. Aktuell bezieht dieser Band die notwendigen Schritte ein, die jetzt
eingeleitet werden müssen, damit die Rücknahme der Vorbehalte auch in der Praxis
ankommt und die Kinderrechte verwirklicht werden.

Prof. Dr. Klaus J. Bade wird eine Einführung in das Thema geben, Herta Däubler-
Gmelin, die das Vorwort für das Buch geschrieben hat und Tom Koenigs werden aus
der Sicht ihrer politischen Erfahrungen die Beiträge der Herausgeber ergänzen.

Weitere Infos:
Heiko Kauffmann; Tel.: 0172/ 244 8241
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